
Weitere Nachträge zur Arnswalder Flora.

Von

F. Paeske.

(Vgl. Verhandl. 1871. S. 37—41.)

Ranunculus lanuginosus L. Ihnaberge zwischen Reetz und Klein-

silber, aber selten blühend, und bei der Bergmühle in

mehreren Gebüschen.

Berberis vulgaris L. Ihnaberge bei Kleinsilber.

Gorydallis intermedia P. M. E. Um Reetz sehr häutig.

Viola mirabilis L. Am Nantikower Fliesso oberhalb der Berg-

mühle stellenweise. In Arnswalde hat sich dieses Veil-

chen von dem schon länger bekannten Standorte am AVall

in einige Hausgärten der Klosterstrasse verbreitet.

Drosera anglica Huds. u. D. anglica X rotundifolia. In einem

kleinen, dünn mit Rohr bestandenen Sumpfe an der Con-

raden-Kleinsilberschen Grenze.

f ^ilem conica L. Um Reetz sehr häufig. Zu den schon be-

kannten Standorten sind noch hinzuzufügen (die Sandberge

beim Pommerschen Hause längs des Ilmathales und) die

Ihnaberge bei Conraden, woselbst die Pflanze auf grasigen

Abhängen in grosser Ueppigkeit wächst.

Hyi^ericwn montanum L. Im Conradener Parke wenige Exem-
plare.

Onofiis sjjinosa L. Weissblühend in den Ihnabergen bei Klein-

silber.

Melilotus macrorrhi^us Pers. Am Nantikower Fliesse bei

Rathieben (mit Plcris hieracioides L.).

Onobrychis viciaefolia Scop. Ihnaberge bei Kleinsilber.

Vicia hirsuta Koch. Conraden an einer Stelle in der Nähe
des Hofes. Scheint in der Arnswalder Flora selten zu sein.

Lathyrus silvestcr L. Beim Bahnhofe Marienwcilde.
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t Fragaria vlrginiana Ehrh. und grandiflora Ehrh.

Im Conradener Park viel verwildert, besonders die erstere.

PotentiUa colliua Wib. Ihnaberge bei Kleinsilber,

Alchemüla vulgaris L. Wege und Wiesen zwischen Steinberg

und Nantikow, bei Buchholz, Rathieben etc. Ueberhaupt

sehr häufig.

Pirus aucuparia Gärtn. Wild im Nantikower Busche bei der

Bergmühle.

Saxifraga HircuLus L. Am Kürtow-See bei Rohrbeck.

Lo-mcera Xylosteum L. Ihnaberge bei Kleinsilber in zahlreichen,

aber nur jungen Exemplaren.

Oalium süvaticwn L. Oberhalb Rathieben.

Petasites officincdis Mnch. In der Arnswalder Flora, wie es

scheint, sonst nicht sehr verbreitet, findet sich zahlreich

an der Ihna unterhalb Kleinsilber und im Steinberger

Parke.

Xanthium strumarium L. Sehr vereinzelt in den Reetzer

Kohlgärten.

Senedo aquaticus Huds. Auf einer grossen, jährlich über-

schwemmten Wiese dicht bei Rohrbeck.

t Centaurea nigra L. (ob wild?) Conraden im Parke auf

alten Rasenplätzen und an einer Stelle der sog. Wein-

berge, aber an beiden Stellen nur wenige Exemplare.

Neu für die Mark.

Oirsium oleraceum X palustre. Auf der Glambecker Wiese

unterhalb der Conradener Weinberge.

Carduus cucanthoides L. Auf der ganzen Conradener Feldmark,

aber meist nur vereinzelt.

Laetuca Scariola L. An der Kürtower Dorfstrasse nach

der Raackower Seite hin nicht selten.

Picris hieracioides L. Conraden unter Luzerne hin und wieder.

Vaccimu7u Oxycoccus L. Zwischen Steinberg und Nantikow, bei

Rohrbeck u. s. w.

V. uUginosum L. Zwischen Rohrbeck und Mürbenfelde und

zwischen Nantikow und Steinberg.

Andromeda PoUifoUa L. Zwischen Nantikow und Steinberg und

zwischen Steinberg und Conraden.

Arctostaphylos TJva iirsi Spr. In der Reetzer Stadtforst

bei Mürbenfelde sehr viel.

Vincetoxicum album Aschs. Conradener Kirchhofsberg wenig.
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Pulmonaria offcinalis L. Häufig. Im Nantikower Busche bei

der BergmüMe findet sich hin und wieder eine P. offtci-

nalis , welche auch im A^erblühen die rosafarbene Blüthe

behält.

Solanum villosum Lmk. b) ininiatwin (Bernh.) 1875.

Ein Exemplar auf einem Schutthaufen bei Conraden be-

merkt, 1876 vermisst.

S. nigrum L. var. liiiinlle Mnch. An der nördlichen Reetzer

Stadtmauer.

K^cTopliularia alata Gil. Bei Rohrbeck.

Linaria minor Desf. Aecker zwischen Nantikow und Steinberg.

Latliraea Squamaria L. Gebüsche am Nantikower Fliesse bei

der Bergmühle (mit Viola mirabilis L.).

f Elssholzia Patrinii Grcke. Reetz an der nördlichen Stadt-

mauer u. den Kohlgärten um die Stadt zerstreut.

Origanmn vulgare L. Ihnaberge bei Conraden.

Calaniintlia GUnopodixim Spenner. Conradener Park. (Beeren-

berg bei Reetz).

Lamium Galeohdolum Crntz. Gebüsche bei der Bergmühle

häufig.

Stachys Betmiica Benth. In einem kleinen Gebüsche oberhalb

Rathieben.

Eu2)liorhia Gyparissias L. An der Chaussee beim Reetzer

Schützenhause und der Pamminer Mühle. Scheint auch

in unserm Kreise im Vordringen gegen Norden begriffen

zu sein.

Mercurialis perennis L. Am Grenzfliesse zwischen Steinberg

und Nantikow\

Salix pentandra L. Zwischen Rohrbeck und Mürbenfelde in

einigen Sümpfen und am Kürtowsee bei Rohrbeck.

Potamogeton gramineus L. In einem Conradener Karpfenteiche

angeschwemmt gefunden.

Paris quadrifolius L. Im Steinberger Parke.

Polygonatum officinale All. Im Steinberger Parke und am
Grenzfliesse von Steinberg und Nantikow.

Oagea arveiisis Schult. Conradener Acker, vereinzelt.

G. silvatica Loud. Sehr häufig in Gebüschen.

f Ornithogalum umbellatum L. In Steinberg zwischen dem Guts-

hofe und der Gutsschäferei ziemlich viel.
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Carex silvatica Hiuls. Im Conradener Parke erst seit wenigen

Jahren, aber in grosser Zahl.

G. dujltata L. Nantikower Busch bei der Bergmühle.

Glyceria fluitans R.Br. var. loUacea Huds. In einem kleinen

Sumpfe zwischen Conraden und Steinberg.

Equisetum hiemale L. Ihnaberge bei Kleinsilber und bei der

Bergmühle.
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